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Im Grünen zu Singen
War der Himmel trüb und schwer,

Waren einsam wir so sehr,

Voneinander abgeschnitten!

Aber das ist nun nicht mehr:

Lüfte fließen hin und her;

Und die ganze Welt inmitten

Glänzt, als ob sie gläsern wär.

- Hugo von Hofmannsthal
(Auszug des Gedichts)

Die Stadt nimmt am 21. März 2022 am Tag der Poesie
des Landestheaters Oberpfalz teil.

Tag der Poesie
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Die Stadt Grafenwöhr informiert

Bekanntmachung
Hundesteuer für das
Haushaltsjahr 2022

Die Hundesteuer für das Jahr 2022 beträgt für 
Grafenwöhr und die Gemeindeteile Gmünd, 
Hütten und Gößenreuth für jeden ersten Hund 
35,00 Euro sowie für Moos, Kollermühle und 
Josephsthal 17,50 Euro.
Im gesamten Gemeindegebiet sind für jeden 
zweiten Hund 45,00 Euro und für jeden weite-
ren Hund 55,00 Euro zu entrichten. Die Hun-
desteuer für Kampfhunde bzw. Kreuzungen 
dieser Rassen untereinander, auch denjeni-
gen Rassen, die nicht unter die Kampfhunde-
eigenschaft fallen, beträgt 700,00 Euro. 
Die Hundesteuer ist am 01. April 2022 fällig.
Sofern der Stadt Grafenwöhr kein SEPA-Last-
schriftmandat vorliegt, wird gebeten, diese 
Steuer termingerecht zu überweisen.
Hundebesitzer, die ihren Hund bisher noch 
nicht angemeldet haben, müssen ihrer Anzei-
gepflicht unverzüglich nachkommen. 
Es wird darauf hingewiesen, dass sich die 
Stadt Grafenwöhr Überprüfungen im gesam-
ten Gemeindegebiet vorbehält.

Grafenwöhr, den 15.02.2022
Stadt Grafenwöhr
Edgar Knobloch

Erster Bürgermeister

Veröffentlichung von
Auftragsvergaben

Die Stadt Grafenwöhr informiert in dieser 
Rubrik regelmäßig über Auftragsvergaben als 
öffentlicher Auftraggeber.
Im Rahmen der Beschränkten Ausschreibung 
wurde folgender Auftrag vergeben:
Sanierung der Stadthalle
Vergabe der Podestanlagen 
Fa. Wiesnet Holzbau GmbH, 
aus Schlammersdorf

Frühlingsgefühle mit Poesie
(Hinweis zu Seite 1)

Nach dem großen Zuspruch im letzten 
Jahr, verteilt das Landestheater Oberpfalz 
zum „Tag der Poesie“ am 21. März erneut 
Gedichte in der ganzen nördlichen Ober-
pfalz. Auch Grafenwöhr ist wieder dabei 
und zeigt die lyrischen Werke diesmal an
der Brücke am Stadtweiher in der Unte-
ren Torstraße und an den Bäumen hinter 
dem Stadtwappen an der Kreuzung Bahn-
hofstraße und Pressather Straße. Für 
Grafenwöhr hat das Landestheater extra
wieder englische Gedichte herausgesucht, 
so dass auch die amerikanischen Familien
an der Aktion teilhaben können. Der Welt-
tag der Poesie wird seit dem Jahr 2000
rund um die Erde begangen. Bei einem Spa-
ziergang kann man sich nicht nur an der 
Natur, sondern auch an der Lyrik erfreuen.  
Die Gedichte stammen dabei zum Groß-
teil von berühmten Dichtern wie Goethe,
Fontane, Hofmannsthal, Eichendorff oder 
Morgenstern.
Bürgermeister Knobloch freut sich über 
die langjährige Zusammenarbeit mit dem 
Landestheater Oberpfalz, im Sommer 
sind wieder Aufführungen des Kinder-
stücks „Ronja Räubertochter“ geplant. 
Alle teilnehmenden Orte sind beim LTO
online auf einer Karte mit Fotos abrufbar. Das 
Landestheater freut sich über Feedback und 
persönliche Poesie-Momente per Email an
poesie@landestheater-oberpfalz.de, oder 
über markierte Bilder bei Facebook und 
Instagram mit dem Hashtag #ltopoesie. Die 
Stadt Grafenwöhr wünscht viel Spaß beim 
Entdecken der Poesie.

Beginn der
Grüngutentsorgung

im Jahr 2022
Öffnung der Sammelstelle für

Grüngutabfälle „Am Neuen Weg“ 
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
der Frühling steht vor der Tür und es darf in 
den Gärten wieder fleißig gearbeitet werden. 
Das anfallende Grüngut kann dieses Jahr 
schon seit Mittwoch, den 23. Februar 2022 
wieder bei der Grüngutsammelstelle „Am 
Neuen Weg“ beim städtischen Bauhof, sowie 
in Gmünd und Hütten abgeladen werden.
Die Anlieferung ist täglich zwischen 8.00 und 
20.00 Uhr möglich. An Sonn- und Feiertagen 
ist die Sammelstelle geschlossen.
Bitte beachten Sie auch den folgenden Hin-
weis des Landratsamtes: 
„Die Gebührenermäßigung für Eigenkompo-
stierung kann nur dann in Anspruch genom-
men werden, wenn tatsächlich alle auf dem 
Grundstück anfallenden Bioabfälle i.S.v. § 
1 Abs. 4 der Abfallwirtschaftssatzung (dazu 
zählen u.a. auch sämtlicher Rasenschnitt, 
Laub, Heckenschnitt, Schalen von Südfrüch-
ten usw.) durch Eigenkompostierung auf dem 
anschlusspflichtigen Grundstück verwertet 
werden. Von jedem Grundstückseigentümer, 
der diese Ermäßigung beantragt hat, wurde 
dies unterschriftlich versichert. Wenn auf 
einem Grundstück so viele Grün- und Garten-
abfälle anfallen, dass diese nicht vollständig 
selbst kompostiert werden können und somit 
die Grüngutcontainer des Landkreises doch 
in Anspruch genommen werden müssen, 
kann die Ermäßigung nicht gewährt werden. 
Von Grundstücken, für die eine Gebühren-
ermäßigung für Eigenkompostierung in 
Anspruch genommen wird, dürfen nur sper-
rige Gartenabfälle (Äste und Sträucher, 
aber zerkleinert, damit sie möglichst wenig 
Volumen beanspruchen) in die bereitstehen-
den Grüngutcontainer eingeworfen werden. 
Nachdem hier teilweise erheblicher Miss-
brauch festgestellt wurde, wird die Grün-
gutanlieferung vom Landratsamt weiterhin 
stichprobenartig überprüft. Bereits beim 
erstmaligen Verstoß gegen die Eigenkompo-
stierregelung (also z.B. bei Anlieferung von 
Rasenschnitt, Laub u.ä., obwohl die Ermäßi-
gung in Anspruch genommen wird) kann ein 
Bußgeldverfahren eingeleitet werden.“ 

Stadt Grafenwöhr
Edgar Knobloch

Erster Bürgermeister

Außensprechtage der Notarin 
Eva-Maria Bernauer

zwischen 14:00 Uhr und 15:00 Uhr im 
Rathaus in Grafenwöhr:

Mittwoch, den 09. März 2022
Mittwoch, den 23. März 2022

Wegen der Corona-Virus-Pandemie können 
nur Termine mit vorheriger telefonischer 
Terminvereinbarung unter 09645 / 8061 
stattfinden. 
Weitere Einschränkungen können – auf-
grund kurzfristiger behördlicher Anordnun-
gen - leider nicht ausgeschlossen werden. 
Es gilt die allgemein bekannte Maskenpflicht. 
Wir bitten - auch in Ihrem eigenen Interesse 
- um Verständnis.

Müllabfuhrtermine: 

Freitag, 11.03. Abfuhr „Biotonne“
  Abfuhr „Gelber Sack“

Montag, 14.03. Hausmüllabfuhr 

Dienstag, 15.03. Blaue Tonne Fa. Kraus

Montag, 21.03. Abfuhr „Sperrmüll“

Freitag, 25.03. Abfuhr „Biotonne“

Montag,  28.03. Hausmüllabfuhr
  Blaue Tonne Fa. Bergler

Die Müllgefäße sind jeweils ab 06.00 Uhr 
bereitzustellen.
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Die Stadt Grafenwöhr
informiert

Sozialpreis des
Landkreises Neustadt a. d.

Waldnaab 2022
Der Landkreis Neustadt a. d. Waldnaab ver-
leiht alle zwei Jahre einen Sozialpreis. 
Die Auszeichnung ist mit einem Geldpreis in 
Höhe von 3.000 Euro und einer Urkunde ver-
bunden und kann auf bis zu drei Preisträger 
verteilt werden.
Der Sozialpreis soll insbesondere für den Ein-
satz auf dem Gebiet 
• der Jugendarbeit 
• der Seniorenarbeit 
• der Behindertenarbeit 
• für sozial Schwache und Benachteiligte 
• zudem für Sonderprojekte verliehen werden.
Es können Einzelpersonen, Gruppen oder 
Vereinigungen aus dem Landkreis Neustadt 
a.d. WN vorgeschlagen werden.
Die Vorschläge sind schriftlich oder per E-Mail 
beim Landratsamt Neustadt a.d. WN einzurei-
chen und zu begründen. Es sollten nicht mehr 
als zwei Seiten sein.
Nähere Informationen finden Sie unter: 
https://www.neustadt.de/gesundheit-soziales/
sozialpreis-2022/
Vorschläge können bis spätestens 31.05.2022 
beim Landratsamt Neustadt a.d.Waldnaab, 
Sachgebiet 24, Postfach 1260, 92657 
Neustadt a.d.Waldnaab oder per E-Mail
unter sozialpreis@neustadt.de eingereicht 
werden.

Stadt Grafenwöhr
Edgar Knobloch

Erster Bürgermeister

Sperrmüllsammlung am
21. März 2022

Hausrat erst am Vorabend bereitstellen 
Ab 6 Uhr werden alle Möbel und die größeren 
Elektrogeräte abgefahren. Beispielhaft nennt 
das Landratsamt Schränke, Kommoden, 
Tische, Stühle, Betten, Matratzen, Bettfedern, 
Teppiche, Gartenmöbel, Polstermöbel, Leuch-
ten, Herde, Waschmaschinen, Trockner, Spül-
maschinen, Kühlschränke, Gefriertruhen, 
Fernseher, Computer, haushaltsübliche Druk-
ker, Staubsauger, Kaffeemaschinen, Kinder-
wägen und Fahrräder. 
Nicht entsorgt werden kleine Gegenstände, 
Kleidung sowie Reifen, Waschbecken, Lami-
natfußböden, Türen und Fenster. Diese Dinge 
dürfen auch nicht für Leute aufgestellt werden, 
die den Sperrmüll nach Brauchbarem durch-
suchen. Der mit der Sammlung beauftragte 
Abfuhrunternehmer braucht gemischte Abfall-
haufen nicht sortieren und ließ im letzten Jahr 
in Absprache mit dem Landratsamt mehrere 
Haufen komplett stehen. 
Der Sperrmüll darf erst am Vorabend der 
Sammlung abgestellt werden. Das verfrühte 
Abstellen von Gegenständen auf Gehsteigen 
und Straßen stellt eine unerlaubte Sondernut-
zung dar. Es muss für Schäden oder Unfälle 
gehaftet werden, die durch zu früh abgestellte 
Gegenstände entstehen. Auch hier greift das 
Landratsamt durch und scheut es auch nicht, 
ein Bußgeld zu verhängen. Bei Fragen bitte an 
die Abfallberatung des Landkreises wenden, 
Telefon (09602) 793530.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen

03944/36160, www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Hausmeisterservice - Abflussreinigung

Zum Rennsteig 7
92655 Grafenwöhr
E-Mail: tuc.bernhard@web.de

Fax:  09641-925856
Mobil:  0160-7505208
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 Fa

ch
m

an

n rund um Haus und Garten

Dienstleistungen
BERNHARD

Musikunterricht
im März 2022

Musikalische Früherziehung: Jeden Diens-
tag von 16.00 bis 16.45 Uhr für Anfänger, 
von 16.45 bis 17.30 Uhr für Fortgeschrit-
tene.
Musikunterrichte am Klavier, Akkordeon, 
Knopfakkordeon (Bajan), Steirische Har-
monika, Keyboard, Blockflöte, Querflöte, 
Gesang, Gitarre, E Gitarre sind jeden 
Schultag mit Abholung und wieder Zurück-
bringen von der Offenen Ganztag Schule 
Betreuung (OGS) möglich.
Am 15.03.22. und am 29.03.22. um 19.00 
Uhr findet eine Probe für die Steirische 
Harmonika und Akkordeon Gruppe statt.
Einmal im Monat findet eine Musikprobe 
für die Veeh - Harfen Gruppe statt.
Bei  der Verlängerung der  Corona - Maß-
nahmen werden die  Musikunterrichte im 
März 2022  online durchgeführt.
Besuchen Sie bitte unsere Homepage 
Seite unter http://klingene-toene.de
Anmeldung ist auch online möglich.
Kolpingstraße 1 ,  92655  Grafenwöhr (im 
Kellergeschoss).
Neuanmeldung und weitere Infos unter der 
Tel. Nummer 01752132191 sind bei der 
Dipl. Musiklehrerin Frau Lilia Gette immer 
möglich.

Gardinen, Gardinenleisten, Rollos, Jalousien, Plissee, 
Markisen, Wintergartenbeschattung, Insektenschutz

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 9.00-12.00 h und 14.00-18.00 h
Sa. vorm. nach tel. Vereinbarung
Di. nachm. geschlossen

 

         Fröhlich GmbH

Gardinenfabrikation

95519 Vorbach - Bahnhof

www.froehlich-gardinen.de

Unser Service: Ausmessen, Beraten, Nähen, Montieren, Dekorieren

Tel. (0 92 05) 2 41

Trendfarben 2022 
MintBlue - GreenOlive - CoralRed - GraphitNature
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Die beliebte Radkarte Oberpfälzer Hügel-
land ist ab sofort wieder in allen Rathäusern 
und Touristinformationen im VierStädte-
dreieck kostenlos erhältlich. Nachdem die 
Karte mit 16 Radtouren zwischen Kirchen-
thumbach und Schwarzenbach seit langem 
vergriffen war, hat sich die ILE Region Vier-
Städtedreieck, die touristisch als „Oberpfäl-
zer Hügelland“ auftritt, zu einer aktualisierten 
Neuauflage entschlossen. „Wir haben in 
unserem Grundlagenkonzept das Ziel defi-
niert, den Bereich des VierStädtedreiecks 
als Radregion besser zu vermarkten und die 
Qualität des Angebots zu erhöhen“, infor-
miert Edgar Knobloch, Vorsitzender der ILE, 
mit ihren zehn Kommunen. „Dazu gehört 
auch das bestehende Angebot bekannt zu 
machen, wofür die Radkarte hervorragend 
geeignet ist“, so Knobloch weiter.
Die Karte zeigt zweisprachig auf Deutsch 
und in Englisch sechzehn Radtouren, z.B. zu 
den Themen Brauereien, Basalt und Barock 
oder den überregionalen Strecken des Hai-
denaab- oder des Creußen-Radwegs auf. In 
der Neuauflage wurden neue Attraktionen 
wie das Infozentrum am Rauhen Kulm oder 
die Adventure Golfanlage am Rußweiher 
ergänzt.
„Wir werden uns das Radwegenetz im Land-
kreis im Rahmen einer „Qualitätsoffensive“ 
genau anschauen, wo noch Lücken gerade 
bei der Anbindung an überörtliche Fernrad-
wege bestehen und wir zum anderen durch 
gezielte Investitionen auch die Qualität und 
die Attraktivität unseres sehr guten Radwe-
genetzes noch weiter steigern können“, so 
Landrat Andreas Meier.
Hocherfreut zeigte sich ILE-Vorsitzender 
Edgar Knobloch über das Sponsoring durch 
den Landkreis Neustadt a.d. Waldnaab. 
Knobloch richtete seinen Dank an Land-
rat Andreas Meier, Barbara Mädl, Leiterin 
des Sachgebiets Kreisentwicklung und 

Radkarte VierStädtedreieck wieder erhältlich 
– ILE initiiert Neuauflage –

Landrat Andreas Meier übergibt ILE-Vorsitzendem Edgar Knobloch die Radkarten 
für das Oberpfälzer Hügelland. Mit auf dem Bild Tourismusreferentin Christina Kir-
cher Bildrechte: Landratsamt Neustadt a. d. Waldnaab

Wirtschaftsförderung, Tourismusreferen-
tin Christina Kircher und Sonja König vom 
Regionalmanagement, die unkompliziert als 
Anschubhilfe für den noch jungen ILE-Verein 
die Kosten übernommen haben. Weiterhin 
schickten sie im Sommer ihren professionel-
len Fotografen für aktuelles Bildmaterial in 
die ILE-Kommunen. Knobloch drückte seine 
Freude über die gute Zusammenarbeit der 
ILE mit dem Landratsamt aus und nahm die 
neue Radkarte entgegen. 
20.000 druckfrische Exemplare liegen ab 
sofort in den Rathäusern und Touristinfor-
mationen in der ILE Region VierStädtedrei-
eck für Radfahrer kostenlos zum Mitnehmen 

bereit. Hotels und Gastronomen können 
größere Mengen für ihre Gäste in der 
Geschäftsstelle der ILE im Rathaus Grafen-
wöhr abholen.
Kontakt:
ILE Region VierStädtedreieck
im Oberpfälzer Hügelland e.V.
– Geschäftsstelle im Rathaus –
Marktplatz 1
92655 Grafenwöhr

Annika Schreier oder Daniela Veigl
Tel. 09641-9220-17
info@ile-region-vierstaedtedreieck.de
www.ile-region-vierstaedtedreieck.de

Gossenstr. 50 ∙  92676 Eschenbach i.d.OPf. ∙  Tel.: 0 96 45 / 86 60

∙  Unfallinstandsetzung 
∙  Versicherungsschäden
∙  Smart- und Spotrepair

∙  Autoglasservice 
∙  Ersatzteilservice
∙  Beulen- und Dellendoktor

www.schwaiger-eschenbach.de www.wohnmobile-eschenbach.de

Hochmoderne Ausstattung

∙  Sat-TV, W-Lan Hotspot*
∙  Küche, WC, Dusche
∙  Vier Schlafplätze

Rundumschutz

∙  Vollkaskoversicherung
∙  Schutzbrief für In- und Ausland

Ihr eigenes Wohnmobil bereits  
ab 79,00 Euro pro Tag mieten.

NEU!
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Ostermarkt im Museum
Am Sonntag, 3. April, findet ab 12 Uhr der tra-
ditionelle kunsthandwerkliche Ostermarkt im 
Kultur- und Militärmuseum Grafenwöhr statt. 
Im Innenhof bieten Kunsthandwerker Dekosa-
chen, Schmuck, Wellnessartikel, Osterkerzen 
und Ostereier an. An kulinarischen Lecke-
reien gibt es Wein von Weinbau LUKI, Kaffee, 
ein großes Kuchenbuffet und Bratwürste. 
Kinder dürfen basteln und sich ihre Osterker-
zen selbst gestalten. Eintritt frei.
www.museum-grafenwoehr.de

Grafenwöhr mit
Leib und Seele

Themenführung zum Weltgästeführertag 
Jedes Jahr im Februar machen die Gäste-
führer auf der ganzen Welt mit dem Weltgä-
steführertag auf ihre Angebote aufmerksam. 
In diesem Jahr lautet das Motto „Leib und 
Seele“. Gästeführerin Elisabeth Schreml von 
den Gästeführern im Oberpfälzer Wald lädt 
deshalb am Sonntag, 6. März, 14 Uhr zu einer 
Stadtführung durch die Grafenwöhrer Altstadt 
ein. Gemäß dem Motto „Leib und Seele- Gra-
fenwöhr da lässt sich’s leben“ stellt Schreml bei 
dem Stadtspaziergang mit ihrer Stadtführer-
Kollegin Marianne Gottschalk die Lebensqua-
lität in Grafenwöhr in den Fokus. In der Stadt 
gibt es ungewöhnlich vielfältige Angebote für 
Leib und Seele. Mit einigen Überraschungen 
für die Teilnehmer und anhand von Themen 
wie Kulinarik, Kultur-, Freizeit-, und Naherho-
lungsmöglichkeiten wird gezeigt, dass es sich 
in der Stadt Grafenwöhr gut leben lässt.
Treffpunkt ist vor dem Postamt in der Alten 
Amberger Straße. Die Führung ist kostenlos, 
Spenden für das Kultur- und Militärmuseum 
werden gerne angenommen. Anmeldung 
erbeten bei Elisabeth Schreml unter Tel. 0151-
23635402 oder Marianne Gottschalk unter 
Tel. 09641-3515. Es gilt die 2G-Regel.
www.museum-grafenwoehr.de

Einladung zur
Jahreshauptversammlung 

der Kath. Theatergruppe e.V. 
Die Mitglieder sind herzlich zur Jahreshaupt-
versammlung am Freitag, den 25.03.2022 um 
19.30 Uhr eingeladen.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Protokoll der letzten Jahreshaupt-
 versammlung
3. Bericht des Vorstandes
4. Kassenbericht
5. Vorstellung der neuen Homepage
6. Planung des Vereinsjahres
7. Verschiedenes 
Nach derzeitigem Stand wird die Sitzung 
wieder per Video-Chat stattfinden. Der 
Zugangslink wird über die internen Seiten der 
sozialen Medien bekannt gegeben. 

Die Vorstandschaft

Heizölsammelbestellung
Telefonische Rückmeldung bis spätestens 
08.03. bei Siegfried Schieder unter Telefon-
nummer 655 oder 0160/95854385.

Josefi Frühschoppen entfällt
Aufgrund der noch geltenden Corona-
Einschränkungen und der fehlenden 
Vorbereitungszeit muss der geplante 
Josefi-Frühschoppen des CSU-Ortsver-
bandes dieses Jahr nochmals entfallen. 

10.03.2022 Frau HELGA NEIDL  
 zum 80. Geburtstag

Bürgerladen:
Im Bürgerladen in der Eichendorffstr.13 
werden Lebensmittel an Bedürftige ausge-
geben. Die erforderlichen Kundenkarten 
erhalten Sie zu den Öffnungszeiten oder 
nach telefonischer Vereinbarung.
Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag von 10:30 bis 13:00 Uhr

Flohmarkt:
der Flohmarkt des Bürgervereins Alte 
Amberger Str. 5 in Grafenwöhr,  der für alle 
geöffnet ist, sucht ständig Sachspenden, 
z.B. Kleinmöbel, Bekleidung, Tisch-und 
Bettwäsche, Fahrräder usw.
Diese Sachen werden zu sehr günstigen 
Preisen  weitergegeben und der Erlös dient 
sozialen Zwecken.
Öffnungszeiten:
jeden Montag und Mittwoch von 09:00 – 
13:00 Uhr und jeden ersten Samstag im 
Monat von 09:00 – 13:00 Uhr
nächster Samstagsflohmarkt mit vielen 
Sonderangeboten: 05.03.22
Nähere Infos:
Bürgerladen, Flohmarkt
92655 Grafenwöhr
Eichendorffstr. 13
Telefon 09641 926240,
E-Mail
buergerladen-grafenwoehr@kabelmail.de

guenther@ahhammergmuend.brk.de

· Vollstationäre
	 Pflege

·	 Kurzzeitpflege

· tägliche
 Betreuung
 durch Alten-
 therapeutin 
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Gottesdienste
Michaelskirche in Grafenwöhr
06.03. um 10.00 Uhr Gottesdienst 
12.03. um 18.00 Uhr Gottesdienst
mit Livestream 
20.03. um 10.00 Uhr Gottesdienst 
27.03. um 10.00 Uhr Gottesdienst
mit Livestream
Altöttingkapelle in Pressath
05.03. um 18.00 Uhr Gottesdienst 
20.03. um 09.00 Uhr Gottesdienst
Gottesdienste in den Seniorenheimen
09.03. um 15.30 Uhr in Grafenwöhr (AM)
16.03. um 15.00 Uhr in Gmünd (AM)
Ökumenischer Weltgebetstag in Grafen-
wöhr und in Pressath
Seit Jahrzehnten feiern Christen auf der ganzen 
Welt am ersten Freitag im März paralell den 
gleichen Gottesdienst. Heuer ist England, 
Wales und Nordirland das Gastgeberland. Die 
Gottesdienste sind am 04. März jeweils um 19 
Uhr in Grafenwöhr in der Michaelskirche mit 
Livestream und in Pressath in der Stadtpfarrkir-
che St. Georg.
Ökumenischer Bußgottesdienst in Grafen-
wöhr
Herzliche Einladung am 31. März um 19 Uhr in 
die Friedenskirche Grafenwöhr.
Ökumenischer Kreuzweg in Grafenwöhr
Herzliche Einladung am 11. März um 19 Uhr.
Den Ort entnehmen Sie bitte der aktuellen 
Tagespresse!
Kinderhaus Kunterbunt
Telefonnummern:
Leitung: Ines Gutt (Tel. 09641/9268793)
Kinderkrippe: 09641/9268794
Kindergartengruppen: 09641/9268795
Anmeldungen für das kommende Kita-Jahr
Wegen der aktuellen coronabedingten Situation 
findet kein Tag der offenen Tür statt! Anmel-
dungen können jederzeit online über unsere 
Webseite, Formular "Voranmeldung" an uns 
geschickt werden:
Kita.Kunterbunt.Grafenwoehr@elkb.de
Sie können sich aber auch gerne das Formular 
bei uns abholen, zu Hause ausfüllen und wieder 
bei uns in den Briefkasten werfen.

Ökumenischer Weltgebetstag in Grafen-
wöhr und in Pressath am 04. März 2022
Seit Jahrzehnten feiern Christen auf der ganzen 
Welt am ersten Freitag im März paralell den glei-
chen Gottesdienst. Heuer ist England, Wales 
und Nordirland das Gastgeberland. Das Motto 
heißt „Zukunftsplan: Hoffnung“, in dessen Mit-
telpunkt der Bibeltext aus Jeremia 29,14 stehen 
wird: „Ich werde euer Schicksal zum Guten 
wenden……“
In Grafenwöhr laden die beiden Kirchenge-
meinden zum gemeinsamen Gottesdienst in der 
Michaelskirche ein. Beginn ist um 19 Uhr. Der 
Gottesdienst wird vom Chor „Ex Animo“ musika-
lisch ausgestaltet. Für den Gottesdienstbesuch 
gilt die 3G-Regel (geimpft, genesen, getestet). 
Bitte entsprechende Nachweise mitbringen. 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Der Got-
tesdienst wird auch im Livestream auf dem 
youtube-kanal der Evang. Kirchengemeinde 
übertragen. Infos hierzu auch auf www.grafen-
woehr-evangelisch.de. Das Vorbereitungsteam 
freut sich über rege Teilnahme!
In Pressath findet um 19 Uhr der gemeinsame 
Gottesdienst in der Stadtpfarrkirche St. Georg 
statt. Eine Anmeldung ist im katholischen Pfarr-
amt Tel. 09644/92160 erforderlich!
Ökumenischer Kreuzweg in Grafenwöhr
Herzliche Einladung am 11. März um 19 Uhr. 
Den Ort entnehmen Sie bitte der aktuellen 
Tagespresse!
Ökumenischer Bußgottesdienst in Grafen-
wöhr
Zur Vorbereitung auf das Osterfest feiern die 
evangelische Kirchengemeinde zusammen mit 
der katholischen Pfarrei wieder einen ökume-
nischen Bußgottesdienst am Donnerstag, 31. 
März um 19 Uhr in der Friedenskirche Grafen-
wöhr.

KATHOLISCHE PFARREI 
HEILIGSTE DREIFALTIGKEIT

GRAFENWÖHR

Wahl der Pfarrgemeinderäte
Sehr geehrte Wählerin, sehr geehrter 
Wähler,
am 20. März 2022 findet bayernweit in den 
katholischen Pfarreien die Wahl der Pfarrge-
meinderäte statt. Wer am Wahltag das 14. 
Lebensjahr vollendet hat, der römisch katho-
lischen Kirche angehört und den Haupt-
wohnsitz in unserer Pfarrgemeinde hat, darf 
wählen.

Zur Wahl stellen sich 13 Kandidat*innen. 
Jeder Wahlberechtigte hat maximal 13 
Stimmen. Häufeln ist nicht möglich. Alle 
Kandidat*innen werden für die Dauer der 
Amtsperiode durch die Wahl bestätigt 
(=Bestätigungswahl).
Folgende Wahllokale haben für Sie geöff-
net:
Grafenwöhr, Jugendheim:
Samstag, 19. März 17:00 Uhr – 19:30 Uhr
Sonntag, 20. März 09:30 Uhr – 12:00 Uhr 
 14:30 Uhr – 16:00 Uhr
Gmünd, Haus der Vereine:
Sonntag, 20. März 13:00 Uhr – 14:30 Uhr
Hütten, Feuerwehrhaus:
Sonntag, 20. März 17:00 Uhr – 18:30 Uhr
Es besteht auch die Möglichkeit Ihre Stimme 
durch Briefwahl abzugeben. Die Brief-
wahlunterlagen können im Pfarrbüro zu 
den offiziellen Bürozeiten abgeholt werden. 
Außerdem können Sie die Briefwahlunter-
lagen am Samstag, 12.03 und am Sonntag, 
13.03. nach den Gottesdiensten am Haupt-
eingang der Friedenskirche, sowie in Gmünd 
und Hütten mitnehmen. Die Briefwahlun-
terlagen müssen bis spätestens Sonntag, 
20.03.22 um 18:30 Uhr im Pfarrbüro oder in 
den Wahllokalen abgegeben werden.
Wir bitten alle Wahlberechtigten zahlreich 
an der Wahl teilzunehmen. Damit zeigen 
Sie Ihre Verbundenheit mit unserer Pfarrge-
meinde.

Die Kath. Kirchenstiftung Grafenwöhr
sucht für ihre

Kindertagesstätte St. Theresia
ab sofort und/ /oder zum 1. September 
2022

eine/n  Erzieher/in  (m/w/d)
in Teilzeit mit 35,0 Std.
Berufserfahrung wäre wünschenswert
und

eine/n Kinderpfleger/in (m/w/d)
in Teilzeit mit ca. 30,0 Std.
Nähere Auskünfte unter Tel. 09641/2256
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung !!!
Mail: post@kita-st-theresia.de
oder:
Kath. Kindertagesstätte St. Theresia,
Am Alten Weg 3, 92655 Grafenwöhr
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„Zieht an Eure Hüte, hier kommt der 
Fasching in der Tüte, Schnell auf mit der 
Nas´ und los geht der Spaß“ heißt es 
auf den Faschings-Überraschungstüten 
der Frauenunion. Eigentlich sollte es ein 
gemeinsamer Faschingszug um das Rat-
haus werden, doch Corona machte, wie 
bei so vielem einen Strich durch die Rech-
nung. Die Frauenunion zeigte sich daher 
einfallsreich und lud zum „Kinderfasching 
Daheim“ ein. Flugs wurden von dem Team 
um Vorsitzende Susanne Schnabel Überra-
schungstüten für die Party daheim gefüllt. 
Die Resonanz war riesengroß, über 100 
Tüten wurden von den kleinen Maschkere-
ren bei Christiane Mandl am Marienplatz 
abgeholt. Hinzugefügt war der Aufruf bei 
der Faschingsparty ein Bild im Kostüm 
zu machen und an die FU zu schicken.
So gibt es für die schönsten Kostüme wei-
tere tolle Preise. In der Hoffnung, etwas 
Spaß, Farbe, Freude somit ein bisschen 
das Gefühl von Fasching in deinen Alltag zu 
bringen, freut sich die Frauenunion auf viele 
schöne Bilder.

FU lud zum „Kinderfasching Daheim“ 

Bei Christiane Mandl (links) wurden die Überraschungstüten abgeholt. FU-Vorsit-
zende Susanne Schnabel und ihre Stellvertreterinnen Luise Pappenberger und zweite 
Bürgermeisterin Anita Stauber freuten sich über die große Resonanz des „Kinderfa-
sching Daheim“.  

Vor 30 Jahren, 1992 wurde die Kindertages-
einrichtung mit drei Kindergartengruppen 
und sechs pädagogischen Mitarbeiterinnen 
unter Pfr. Neubauer, in enger Zusammenar-
beit mit der damaligen Leiterin Rita Burucker 
erbaut. Im Laufe der Jahre ist die Kita um 
zwei Krippengruppen und eine Schulkinder-

30 Jahre Evang. Kindertagesstätte
„Kinderhaus Kunterbunt“ 

"Kinderhaus Kunterbunt" im Jahr 1992 "Kinderhaus Kunterbunt" heute

gruppe gewachsen und hat sich somit an 
die Bedürfnisse der Grafenwöhrer Familien 
angepasst. Die Zahl der Mitarbeiterinnen 
hat sich auf 12 erhöht. Die Kinder aus der 
Anfangszeit sind längst erwachsen und brin-
gen nun schon ihre Kinder. Die beiden Mit-
arbeiterinnen Heidi Deubzer und Susanne 

Schildbach sind seit der ersten Stunde 
dabei. Tanja Merker beging 2021 ihr 20- jäh-
riges Jubiläum und Andrea Seidler begeht in 
diesem Jahr ihr 20- jähriges Dienstjubiläum, 
ebenso wie die technische Angestellte Elke 
Adams. Im Juli ist gemeinsam mit der Evang. 
Kirchengemeinde ein Jubiläumsfest geplant.
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Mit Willi Buchfelder
Wer als Vereinsvorsitzender das Grafenwöh-
rer Kastenhaus zur Betreuung  an der Backe 
hat, der ist nie beschäftigungslos. Das trifft 
bereits 15 Jahre lang auf Willi Buchfelder zu, 
der seit 2006 als  Boss des Heimatvereins 
für das Kultur- und Militärmuseum zuständig 
ist. Zwar ist dieses ein städtisches Gebäude, 
wird aber durch die Mitglieder des Heimat-
vereins mit einem Helferstab ehrenamtlich 
betrieben. „Wir üben - neben dem komplet-
ten Museumsbetrieb - eine Art Hausmei-
stertätigkeit in dem dreistöckigen Gebäude 
aus“, fasst Buchfelder die umfangreiche 
Verantwortung zusammen. Er hebt aber 
die perfekte Zusammenarbeit mit der Stadt 
und dem städtischen Bauhof hervor. Damit 
gilt das Zitat von Ex-Altbürgermeister Walter 
Asam: „Heimatverein und Stadt sind eins“ 
auch heute noch.
Willi Buchfelder, der jetzt noch in seinem 
Geburtshaus in der Pressather  Straße 
wohnt, kam  1948 als ältestes der 5 Kinder 
(noch 3 Brüder und eine Schwester) von Wil-
helm und Katharina Buchfelder zur Welt. Der 
Vater verlangte als Schneidermeister vom 
ältesten Sohn, dass auch er dieses Hand-
werk erlernen sollte. Damit war der Traum 
des Juniors, mit seinem Kumpel Willi Keck 
die Handelsschule in Eschenbach zu besu-
chen, ausgeträumt. Beim plötzlichen Tod 
des Vaters 1961 war Willi 13 Jahre alt und 
die Mutter mit den fünf Kindern alleine. „Das 
war eine bittere Zeit“, berichtet Willi Buch-
felder von dieser Phase als Jugendlicher.  
Er beendete die Schule in Grafenwöhr und 

wollte eigentlich Elektriker werden. Doch 
dieser Berufswunsch  ließ sich in Grafen-
wöhr nicht verwirklichen. Das Berufsleben 
beeinflusste schließlich  ein Kirchgang von 
Mutter Katharina mit Agathe Ertl, bei dem 
ausgemacht wurde, dass Willi Buchfelder 
bei Auto Ertl das Handwerk des Kfz-Mecha-
nikers erlernen sollte. 

1974 nach München
Der Lehrzeit folgten die 18 Monate bei der 
Bundeswehr und ein weiteres Jahr bei Ertl. 
1971 wechselte Willi in die Werkstatt der Fa. 
Held & Franke als Baumaschinenschlos-
ser.  Buchfelder entschloss sich, 1973/74 
in Regensburg die Meisterprüfung als Kfz-
Mechaniker zu absolvieren. „Da habe ich viel 
gelernt, das war wie eine zweite Lehrzeit“, ist 
der begeisterte Techniker noch heute froh 
über diesen Schritt. Doch ein Zurück in die 
Werkstatt von Held & Franke gab es wegen 
der Baukrise nicht. Nur ein Auslandseinsatz 
wäre möglich gewesen. In dieser Zeit lernte 
er seine Frau Maria Hannusch kennen. Da 
auch diese eine  Arbeitsstelle suchte, wagte 
das junge Paar den Schritt nach München. 
Beide fanden sofort eine Anstellung:  Willi 
bei der Standortverwaltung (Instandset-
zung Rad/Zug), Maria bei der Handelsbank. 
Das ging bis 1977 gut, dann wurden wegen 
Umgliederung der Einheit keine Kfz-ler mehr 
benötigt. Buchfelder schlug einen neuen 
Weg ein und ließ sich durch das Bundesamt 
für Wehrtechnik und Beschaffung in Koblenz 
zum Technischen Beamten  ausbilden. Nach 
dem Abschluss wurde Hemau für fünf Jahre 
die neue Arbeitsstelle. 1978 kehrte auch 
seine mittlerweile Ehefrau Maria (Hochzeit 
1975 in Grafenwöhr)  wieder in die Heimat 
zurück und fand im Lager eine Anstellung.
Mit der Geburt von Tochter Angela 1983 
bewarb sich Willi Buchfelder nach Grafen-
wöhr und war Platzmeister im Verbindungs-
kommando. 1994 folgte der Wechsel  StOV 
Grafenwöhr (später Amberg) mit der Zustän-
digkeit als Maschinenmeister für alle Hand-
werker. Doch der berufliche Weg war damit 
noch nicht beendet, denn Hammelburg sollte 
dessen letzte Station werden.  Als Leiter der 
Ausbildungswerkstätte für Kfz war Buchfel-
der für 120 Lehrlinge in einer „supermoder-
nen Werkstatt“ Hauptverantwortlicher. Trotz 
Wochenendehe waren für ihn diese letzten 
2 ¼ Jahre eine „Superzeit“. Am 1.10.2008 
begann die Freistellungsphase der Alters-
teilzeit und damit der Ruhestand. „Beruflich 
habe ich alles richtig gemacht“, blickt Willi 
Buchfelder auf ein bewegtes Leben zurück. 
Sein Wissen bildet er noch heute beim Kfz-
Fachverein fort.
Familiär ließ sich das Ehepaar nach dem 
Umbau von Willis Elternhauses dort auch 
nieder. Nach Angela folgten mit Maria (1985) 
und Anton (1993) die beiden weiteren Kinder. 
In den letzten Jahren wurde das Familien-
glück aber durch die Krankheit von Maria, 
die in den letzten fünf Jahren zum Pflegefall 
geworden war und im August 2021 verstarb, 
getrübt. Willi Buchfelder ist aber auch ein 
wenig stolz, wenn er betont: „Wir haben sie 
immer daheim gepflegt, es war keine Heim-
unterbringung nötig.“ Die Kinder mit ihren 
Familien und die beiden Enkel geben ihm 
jetzt den Halt.

Seit 50 Jahren beim Heimatverein
Herzblut fließt bei Willi Buchfelder aber 
auch, wenn es um den Heimatverein geht. 
Bei dem ist er seit 50 Jahren Mitglied und 
führt ihn seit 2006 sogar an. Mit dem auch 
noch für heute gültigen Satz „Wir brauchen 
junge Leute“, hatte damals Sepp Keck, Vater 
von Freund Willi Keck, den jungen Buchfel-
der überzeugt. Dabei blieb es nicht nur bei 
der Mitgliedschaft. Bald übernahm Willi im 
Vereinsausschuss und sogar lange als 2. 
Vorsitzender Verantwortung. 2006 wollte er 
eigentlich wegen des Arbeitswechsels nach 
Hammelburg aufhören. „Die haben aber 
solange auf mich eingeredet, bis ich zum 
Vorsitz und damit zur Nachfolge von Werner 
Biersack zugestimmt habe“, erinnert sich 
Buchfelder an die Wahl 2006. „Ich mache die 
Arbeit gerne. Ich habe ja angeblich viel Zeit. 
Aber danach ist wirklich Schluss“, steckt 
Willi Buchfelder den zeitlichen Rahmen ab. 
Dann muss sich der Heimatverein mit seinen 
aktuell ca. 350 Mitgliedern einen neuen Chef 
suchen.

Attraktion Elvis
Wurde das Kastenhaus als Heimatmuseum 
bereits 1990 für ca. 5 Millionen Mark umge-
baut, hat es jetzt als Kultur- und Militärmu-
seum eine andere Ausrichtung. Das war 
auch nötig, denn als Stützpunktmuseum wird 
es jetzt mit Zuschüssen von der Landestelle 
gefördert. Dabei war nötig (und ist es immer 
noch), zu entsammeln, umzulagern und zu 
archivieren (z.B. viele Uniformen). Viele 
Exponate, vor allem aus der Landwirtschaft, 
waren zu umfangreich und manchmal sogar 
doppelt vorhanden. Zum neuen Konzept der 
Kulturabteilung, die 2015 eröffnet wurde und 
nochmals 470 000 Euro verschlang, gehört 
die Belegung von drei Stockwerken mit vielen 
geschichtlichen Themen. Größte Bekannt-
heit hat das Grafenwöhrer Museum durch  
Elvis Presley erlangt. Dafür wurde sogar ein 
weiterer Raum über dem Torbogen ausge-
baut. Jetzt können alle Elvis-Exponate, viele 
vom Fensterbacher  Wolfgang Houschka 
gespendet, als Attraktion bewundert werden.
Bei der Bewältigung der vielen Arbeiten am 
Museum bis hin zu den Besetzungen der 
Kassen an den Öffnungszeiten ist der Hei-
matverein auf eine große Arbeitsgruppe von 
Ausschussmitgliedern und Ehrenamtlichen 
angewiesen. Dieser trifft sich jeden Montag 
zu Arbeitseinsätzen. „Wir haben nichts anzu-
bieten als Arbeit. Das ist wenig attraktiv für 
junge Menschen“, gibt Willi Buchfelder zu. 
Denn um ein wenig Geld in die Vereinskasse 
zu bekommen gilt es zudem, Feste wie 
den Ostermarkt und  das Backofenfest zu 
organisieren. In Planung sind auch ein Mai-
frühschoppen und auch ein Weinabend mit 
Weinprobe – wenn es die Umstände und das 
Wetter zulassen. Fakt ist aber auch, dass der 
gesamte Aufwand nur Ehrenamtlich nicht 
mehr zu bewältigen ist. So kümmern sich 
zwei Angestellte in Teilzeit (Christine Meinl 
und Kulturmanagerin Birgit Plößner) vor 
allem um die organisatorischen und verwal-
tungstechnischen Angelegenheiten. „Das ist 
ein Superpersonal“, schwärmt Buchfelder 
von dem Duo.

Willi Buchfelder in seinem Element. 
Diesen Jeep im Militärmuseum hat er 
selbst zusammengebaut und mit neuer 
Farbe versehen. Bild: privat Fortsetzung auf nächster Seite
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Ein großes Anliegen ist für Willi Buchfelder 
auch die Freundschaft zur Grafenwöhrer 
Partnerstadt Grafenwörth in der nieder-
österreichischen Region Wagram. Und das 
schon seit Beginn der Städtefreundschaft 
vor 25 Jahren. „Ich bin jährlich mehrmals  bei 
unseren Freunden, besonders bei Familie 
Kirchhofer und vertreibe auch deren Weine. 
Dort fühle ich mich wie daheim.“ Denn nach 
Willi Buchfelders Ansicht muss so eine Part-
nerschaft leben, nicht nur auf dem Papier 
stehen.

Sechs Fragen an
Willi Buchfelder

 1. Was macht Grafenwöhr für Sie beson-
ders lebenswert?
Grafenwöhr ist meine Heimat. Hier bin ich 
geboren, zur Schule gegangen und aufge-
wachsen. Meine Familie, mein Freundes-
kreis und meine Vereine sind in Grafenwöhr. 
Die Stadt mit ihren Eingemeindungen hat 
eine schöne Größe, man kennt sich und 
vieles kann schnell und Problemlos erledigt 
werden.
Außerdem hat Grafenwöhr durch den 
TrÜbPl. Internationales Flair.
2. Wo ist für Sie das schönste Fleckchen 
in Grafenwöhr?
Es gibt viele schöne Fleckchen in unserem 
Ort, ich habe kein bestimmtes.  Überall wo 
man sich treffen, miteinander Reden, feiern, 
oder sich in Ruhe erholen kann ist es schön.
3. Was vermissen Sie in Grafenwöhr.  
Was sollte verbessert werden?
Eigentlich vermisse ich nichts. Es gibt so 
viele Möglichkeiten, sei es sportlich, oder in 
den vielen Vereinen sich zu betätigen und 
zum Wohle unserer Mitbürger einzubringen. 
Ich denke es müßte für alle etwas dabei sein.
Ein schönes Cafe in der Altstadt wäre wün-
schenswert.
4. Wie finden Sie das Angebot für  
Freizeit und Kultur in Grafenwöhr?
Seit die Naturbühne am Schönberg wieder 
genutzt werden kann, finde ich das Angebot 

Beim Flugplatz 6 // 92655 Grafenwöhr
Tel. 09641/92 43 05 // Fax. 09641/92 43 51
        ikuba.dobmann@t-online.de
              www.ikuba-dobmann.com

Geld vom Staat
bei Austausch Ihrer 
alten Haustür gegen

RC-2 geprüfte
Haustüren

Wir übernehmen für 
Sie Antragstellung

und Abwicklung

Wir beraten Sie 
unverbindlich !

ausreichend. Wenn dann die Sanierung der 
Stadthalle abgeschlossen und das Waldbad 
modernisiert ist, wird das eine weitere Berei-
cherung für das Freizeit-und Kulturangebot 
in unserer Stadt.
5. Welche Sehenswürdigkeiten würden 
sie einem Besucher in Grafenwöhr (oder 
der näheren Umgebung) unbedingt 
zeigen?
Ich wäre ein schlechter Vereinsvorstand, 
wenn ich nicht an erster Stelle unser 
Museum empfehlen würde. Die historische 
Altstadt natürlich, bzw. die verschiedenen 
Möglichkeiten einer Stadtführung. Nicht ver-
gessen möchte ich die Natur, wie Schön- und 
Annaberg. Auch die nähere Umgebung z.B.
Kloster Speinshart und den Rauhen Kulm.
6. Mit wem würden Sie gerne eine Tasse 
Kaffee trinken?
Ich bin nicht der Kaffeetrinkertyp. Auch habe 
ich nicht den Wunsch, mit einer bestimm-
ten Persönlichkeit zusammenzutreffen. Viel 
lieber würde ich mit all meinen Freunden, 
Bekannten, meiner Frühschoppenrunde, 
meinen Freunden aus der Partnerstadt Gra-
fenwörth  ein Bier  oder ein schönes Glas 
Wein trinken. Ich hoffe, dass dies in näch-
ster Zeit bald wieder ohne Einschränkungen 
möglich ist.
Text: Willi Dötsch

VdK-Außensprechtag    
Wegen der aktuellen Coronalage findet 
auch im März noch kein Außensprechtag 
statt. Beratung nach telefonischer Anmel-
dung durch den Kreisverband in Weiden 
(Tel.0961/ 389540).

VdK-Kino
Nach langer Pause findet am Mittwoch, 
02.03.2022, im „Neue Welt Kinocenter 
Weiden“ erstmals wieder das VdK-Kino 
statt. Gezeigt wird der Film „Wunder-
schön“. Einem Idealbild nachzueifern 
kennt fast jeder von uns. Mütter, Töchter, 
Männer, Alt und Jung stecken im per-
manenten Optimierungswahn. Der Film 
schildert dieses Streben nach einem per-
fekten Erscheinungsbild von Menschen 
unterschiedlichen Alters und Geschlecht. 
Beginn ist 10.00 Uhr. Eintrittsgeld 4,00 €. 
Im Kino gilt die 2G-Regelung.

VdK-5-Tagefahrt vom 01.05. 
– 05.05.2022

Programmpunkte sind das „Alte Land“ 
bei Hamburg, Tagesausflug auf die Insel 
Helgoland sowie ein Tagesausflug nach 
Bremerhaven. Ausführliches Programm s. 
Stadtanzeiger April 2021. Für diese Bus-
reise sind noch einige freie Plätze vorhan-
den.
Nähere Auskünfte, aktuelles Programm, 
Reisepreis und verbindliche Anmeldung bei 
Rudolf Haupt, Tel. 09641/3148.



  Grafenwöhrer StadtanzeigerNr. 849

Vielschichtig zeigen sich die Interessen 
der Senioren an der Gesellschafts- und 
Gewerkschaftsarbeit. Daran soll sich für den 
Stammtisch für die Mitglieder rund um Gra-
fenwöhr auch 2022 nichts ändern. Natürlich 
gibt es Pandemie bedingt Einschränkungen. 
Klar ist, dass bei allen Vorhaben auf die Ein-
haltung der Regeln geachtet wird. Deshalb 
verschaffen sich zu Beginn der Zusammen-
künfte die Teilnehmer jeweils einen Über-
blick zur aktuellen Lage. Das gilt auch für 
das Versammlungslokal Cafe Bauer. "Hier 
fühlen wir uns sehr gut aufgehoben", machte 
Franz Knauer deutlich und bedankte sich 
bei den zuvorkommenden Mitarbeiterinnen 
Christa Armann und Veronica Pfirrmann. 
Sie sorgen immer wieder mal auch für Über-
raschungen.
Was steht 2022 an. Auch in der Gewerk-
schaft wird alle vier Jahre gewählt. Aus 
den Reihen der Seniorengruppe sind im 
regionalen Gremium für die Mitglieder im 
Landkreis Neustadt/WN die Kollegen Hans 
Erfurt, Werner Neumüller und Josef Steger 
aktiv. Am 7. April geht es wieder um die 
Zusammensetzung der Vertretung für 1.500 
Mitglieder in der Region. Sitz und Stimme im 
20-köpfigen Gremium haben alle Fachgrup-
pen von Ver.di.

Senioren wichtiger Bestandteil der Gewerkschaft

Mitte hinten v.l. Christa Armann, Veronika Pfirrmann

Eine eher ungewöhnliche Versammlung 
fand im Feuerwehrgerätehaus in Grafen-
wöhr statt. Bürgermeister Edgar Knobloch 
hatte dazu eingeladen, denn die Wahl der 
Führungsspitze der Feuerwehr Grafen-
wöhr stand an. „Eine Pflichtveranstaltung, 
die wir durchführen müssen“, sagte der 
Rathauschef zu Beginn der etwa einstündi-
gen Versammlung. Vor der Veranstaltung 
wurden alle Anwesenden getestet um so 
alle Vorschriften einhalten zu können.
Knobloch sprach kurz die vielen Einsätze 
an, die heuer bereits stattgefunden haben. 
Vor allem die beiden Brände in Grafen-
wöhr, aber auch einige Unfälle, seien doch 
sehr ungewöhnlich für die kurze Zeit im 
Jahr. Er dankte den Ehrenamtlichen, die zu 
jeder Tages- und Nachtzeit für das Wohl 
der Bevölkerung ihren Mann beziehungs-
weise ihre Frau stehen.
Der Bürgermeister sprach auch den Dank 
des Stadtrats aus und versprach, auch 
weiterhin alles Erdenkliche zu tun, um die 
Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger 
zu gewährleisten. „Die neuen, bestellten 
Fahrzeuge werden in diesem Jahr hof-
fentlich auch geliefert werden“, sagte der 
Rathauschef zum Schluss seiner kurzen 
Rede.
Die Wahl der drei Kommandanten der Feu-
erwehr Grafenwöhr ging ebenso schnell 
von statten. Der bisherige Kommandant, 
Alexander Richter, wurde von den Anwe-

Grafenwöhrer Feuerwehr bestätigt ihre 
Kommandanten im Amt

senden in seinem Amt bestätigt, genauso 
wie seine beiden Stellvertreter Carsten 
Engelhardt und Marco Arnold. Sie sind 
nun weitere sechs Jahre im Amt. Rich-
ter bedankte sich, auch im Namen seiner 
Stellvertreter, für das Vertrauen der Kame-
raden. „Und ich kann sagen, auf uns kommt 
ganz viel Arbeit zu“. Zwei neue Fahrzeuge 

stehen an und auch die digitale Alarmie-
rung ist auf der Agenda der Feuerwehr.
Auch Kreisbrandrat Marco Saller, der wie 
Kreisbrandinspektor Wolfgang Schwarz zu 
der Versammlung eingeladen war, gratu-
lierten den wiedergewählten Kommandan-
ten.
Text und Bild: Jürgen Masching
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Mit amtlichen Bekanntmachungen und sonstigen 
Nachrichten der Stadt Grafenwöhr. Mitteilungen der 
Vereine, Verbände, Organisationen und Parteien, 
sowie Familiennachrichten, Privat- und Geschäftsan-
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Grafenwöhr, Gössenreuth, Gmünd und Hütten.
Anzeigenpreis —,55 €/mm-Zeile 1-spaltig zuzügl. 19% 
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Vereinigte Sparkassen
 Eschenbach i.d.OPf. Neustadt a.d.Waldnaab Vohenstrauß

Uns gibt’s nur Uns gibt’s nur 
im Doppelpack!im Doppelpack!
Wie unsere Kombi mit 
1,00 % p.a. auf das Festgeld*

Festgeld Investment
*50 % Anlage in 
einem Festgeld, 
Laufzeit 6 Monate,
garantierter Zins 
1,00 % p.a.

50 % Anlage in In-
vestmentfonds oder 
Relax-Zertifi katen (Bitte 
beachten Sie, dass 
Investmentfonds und 
Relax-Zertifi kate nicht 
festverzinst werden und 
kapitalmarktbedingten 
Schwankungen unter-
liegen, die sich negativ 
auf den Wert der Anlage 
auswirken können.)

Dies ist eine Werbemitteilung. Vereinigte Sparkassen Eschenbach i.d.OPf. Neustadt a.d.Waldnaab Vohenstrauß. Mindestanlage 5.000 Euro (50 % Festgeld, 50 % Investment), 1,00  %  p.a. 
Zinsen für den Festgeld-Anteil für 6 Monate. Das Festgeld ist separat nicht erhältlich. Allein verbindliche Grundlage für den Erwerb von Investmentfonds oder Relax-Zertifi katen sind die 
wesentlichen Anlegerinformationen, die jeweiligen Verkaufsprospekte und die jeweiligen Berichte, die Sie in deutscher Sprache bei Ihrer Sparkasse oder Landesbank erhalten. 
Stand:  Januar 2022


Die Mindestanlage beträgt 5.000 Euro.
Wir beraten Sie gerne. 

vspk-neustadt.de/kombi
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Schon ab 25€ kannst du mit einem Fondssparplan
in nachhaltige Wertpapiere investieren. Das ist
nicht nur gut für dich, sondern auch gut für 
die Umwelt. Informiere dich bei deiner Raiffeisenbank
Oberpfalz NordWest eG oder auf rb-onw.de

Telefon: 09642 7090-0
E-mail: info@rb-onw.de 

Pressather Str. 17 | 92655 Grafenwöhr
Tel.: 09641 91111
E-Mail: info@reisewelt-grafenwoehr.de

Wir buchen Ihre Reise

18.03.-20.03.22 Bad Kleinkirchheim in den Nockbergen
09.04.-12.04.22 Osterferien: Kurztrip nach Paris
14.04.-19.04.22 Ostern in Dubrovnik
29.04.-02.05.22 Floriade Expo und Tulpenblüte in Holland
11.05.-15.05.22 Gardasee 
25.05.-03.06.22 Emilia Romagna - Italien intensiv - Radreise
27.05.-29.05.22 Kurztrip zum Schlagerwochenende nach Südtirol
30.05.-06.06.22 Montenegro /Kroation mit Flug ab Nürnberg 
04.06.-11.06.22 Kreuzfahrt ab/bis Kiel -Dänemark- Norwegen
11.06.-18.06.22 Kreuzfahrt an/bis Kiel - Estland -Russland -Finnland
22.06.-26.06.22 Insel Rügen mit 4 Sterne*superior Hotel 
16.07.-24.07.22 Donaureise und Sommernachtsfest
29.07.-05.08.22 Kroatien / Novalja für junge Leute
30.07.-03.08.22 Nordsee - Bremen -Bremerhaven -Cuxhaven
07.08.-17.08.22 Wein & Genussreise auf Rhein und Mosel
24.08.-28.08.22 Bad Goisern /Österreich
27.08.-03.09.22 Rügen /Ostseebad
01.10.-06.10.22 Kroatien 5 Sterne Luxushotel 
23.10.-27.10.22 Südtirol - Weingenuss und Knödelparty

* Tagesfahrten & Badereisen an die Adria mit dem Bus
* Kreuzfahrten aller Reedereien
* Pauschalreisen inkl. Coronaschutz & Absicherung 

GRUPPENREISEN
ab/bis Grafenwöhr&Umland

www.reisewelt-grafenwoehr.de


